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   P r e s s e m i t t e i l u n g
Abendvortrag vom Museum für Vogelkunde Heineanum, am Dienstag,
20. Oktober 2026, 19 Uhr, im Rathaus Halberstadt, Ratssaal, Holzmarkt 1
[bookmark: _Hlk242338974]Referent: Eckhart Kartheuser
[bookmark: _Hlk242338928]Der Steinkauz – zurück auf leisen Schwingen

In der Wendezeit, am Anfang der 90er Jahre des vorigen Jahrhunderts, entstand und reifte bei mir der Gedanke, dem endgültigen Niedergang der Steinkauzpopulation im nördlichen Harzvorland ein Schnippchen zu schlagen.1992 wurde der wahrscheinlich letzte Steinkauz Sachsen-Anhalts bei Wulferstedt im Großen Bruch auf einem betonierten Feldweg am Ortsrand überfahren. Damit galt nach Jahren des Niedergangs der Steinkauzpopulation das Vorkommen in Sachsen- Anhalt als erloschen. Ein selbständiges Wiederbesiedeln war äußerst fraglich, weil stabile Vorkommen mehr als einhundert Kilometer entfernt waren. Ein Eingreifen des Menschen durch das Züchten und Auswildern solcher Tiere in der freien Natur schien wenig erfolgversprechend und Aktivitäten in dieser Hinsicht zum Scheitern verurteilt zu sein. Hier wurde tatsächlich Neuland betreten, zumal sich nicht einmal die Geschlechter dieser Art unterscheiden lassen. Wie es dennoch gelungen ist, dass die kleinen Käuze inzwischen bei uns wieder heimisch sind und mit etwas Glück auch beobachtet werden können, wird in diesem Vortrag von Eckhard Kartheuser vom Arbeitskreis zum Greifvogel- und Eulenschutz in Sachsen-Anhalt e. V. (AGESA) berichtet.
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